
Jetzt muss allerdings die Tartan-
bahn gereinigt werden, die durch
die Sanierung in Mitleidenschaft

Sanierung des Rasenspielfeldes in Gottenheim ist abgeschlossen / Optimale Bedingungen
gezogen wurde. Die Gottenheimer
Gemeinderäte beschlossen auf
ihrer Sitzung am 24. September
einstimmig, die Arbeiten für die
Reinigung der Tartanbahn in Auf-
trag zu geben. In der Sitzung hatte
Planer Ralf Wermuth sich bei allen
Beteiligten für die gute Zusammen-
arbeit bedankt und die Maßnah-
men auf dem Sportplatz für die Rä-
te und die interessierten Bürgerin-
nen und Bürger erläutert.

So musste die Drainage geprüft
werden, die Beregnungsanlage
musste erneuert werden und an-
schließend die Pumpe und die
Elektronik nachjustiert und ersetzt
werden. Die Rasentragschichtwur-
de von den Verantwortlichen per-

sönlich im Vorfeld und bei der Lie-
ferung geprüft und auch der Sport-
platzrasen sei von hoher Qualität,
so Wermuth in der Sitzung. „Ich
hätte nie gedacht, dass das so eine
Wissenschaft für sich ist. Das un-
terschätzt man als Laie völlig“, so
Bürgermeister Christian Riesterer
alsRalfWermuthFotosvondenun-
terschiedlich gekörnten Schichten
zeigte, die vorher auf dem Rasen-
spielfeld aufgefüllt werden muss-
ten. Nach einigenAnlaufschwierig-
keiten funktioniert nun aber auch
die Beregnungsanlage wieder ein-
wandfrei. „Zum Teil waren wir
nass und der Rasen nicht“, so der
Bürgermeister, der die Baumaß-
nahmen vor Ort begleitet hatte.

Gottenheim. Die Sanierung des
Rasenspielfeldes auf dem Gotten-
heimer Sportgelände verlief na-
hezu reibungslosunddieBaumaß-
nahmen waren sogar zehn Tage
früher abgeschlossen als geplant.
Inzwischen wurde der Rasen ein-
gesät, der sehr gut anwächst. Da-
von konnten sich am Freitag, 9.
Oktober, Bürgermeister Christian
Riesterer und die Vorsitzenden
des Sportvereins überzeugen, die
zum erste Rasenschnitt auf den
Sportplatz gekommen waren.

Derzeit läuft auf dem Sportplatz
die sogenannte Fertigstellungspfle-
ge für das sanierte Rasenspielfeld
und der Rasen wächst bereits zügig
nach. Besonders froh ist man dar-
über, dass man den Rechtsstreit
und die Sanierung voneinander
trennen konnte.

Im Frühjahr, wenn auch die Tar-
tanbahn gereinigt sei, könne vo-
raussichtlich der Spielbetrieb auf
dem neuen Rasen aufgenommen
werden, soderBürgermeisterbeim
ersten Rasenschnitt. Björn Strei-
cher, Vorsitzender des SV Gotten-
heim, ergänzte: „Unsere Mann-
schaften freuen sich schon darauf,
endlich wieder auf Rasen zu spie-
len.“ Julia Tabori/Marianne Ambs
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Da kommt Spielfreude auf


